
Website-Produktinformationen gemäß Art. 10 Abs. 1 der Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene 

Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (SFDR) für gemäß Art. 8 eingestufte Teilfonds  

ÜBERBLICK 

Name des Produkts:
CPR Invest – European Strategic Autonomy  

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800O16CE35TFV7J75 

.

Kein nachhaltiges Investitionsziel 

Mit diesem Finanzprodukt werden ökologische oder soziale Merkmale beworben, aber keine 

nachhaltigen Investitionen getätigt 

Ökologische oder soziale Merkmale des Finanzprodukts 

Der Teilfonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale, indem er darauf abzielt, einen höheren 

ESG-Score als das Universum zu erzielen. Bei der Bestimmung des ESG-Scores des Teilfonds und der 

Benchmark wird die ESG-Performance bewertet, indem die durchschnittliche Performance eines 

Wertpapiers mit der Branche des Wertpapieremittenten in Bezug auf jedes der drei ESG-Merkmale 

Umwelt, Soziales und Governance verglichen wird. Die Benchmark ist ein breiter Marktindex, die keine 

Bestandteile nach ökologischen und oder sozialen Merkmalen bewertet oder einschließt, und sie soll 

daher nicht mit den vom Teilfonds beworbenen Merkmalen übereinstimmen. Es wurde keine ESG-

Referenzbenchmark festgelegt. 

Aufteilung der Investitionen 

Mindestens 75 % der Wertpapiere und Instrumente des Teilfonds werden verwendet, um die 

beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale in Übereinstimmung mit den verbindlichen 

Elementen der Anlagestrategie des Teilfonds zu erfüllen. Darüber hinaus verpflichtet sich der 

Teilfonds, gemäß der nachstehenden Tabelle mindestens 10 % an nachhaltigen Investitionen zu halten. 

Investitionen mit anderen ökologischen/sozialen Merkmalen (Nr. 1B) stellen die Differenz zwischen 

dem tatsächlichen Anteil der Investitionen, die auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet 

sind (Nr.1), und dem tatsächlichen Anteil der nachhaltigen Investitionen (Nr. 1A) dar. Der geplante 

Anteil der sonstigen ökologischen Investitionen beträgt mindestens 10 % (i) und kann sich ändern, 

wenn der tatsächliche Anteil der taxonomiekonformen und/oder sozialen Investitionen steigt 

Überwachung, Methoden, Datenquellen und ihre Beschränkungen, Sorgfaltspflicht und 

Mitwirkungspolitik 

Alle ESG-Daten, ob extern oder intern verarbeitet, werden von der Responsible Investment Business 

Line zentralisiert, die für die Qualitätskontrolle der Inputs und verarbeiteten ESG-Outputs 

verantwortlich ist. Diese Überwachung umfasst eine automatisierte Qualitätsprüfung sowie eine 



qualitative Prüfung durch ESG-Analysten, die auf ihre Branchen spezialisiert sind. ESG-Scores werden 

monatlich innerhalb des proprietären Amundi-Moduls Stock Rating Integrator (SRI) aktualisiert. 

Bei Amundi verwendete Nachhaltigkeitsindikatoren basieren auf proprietären Methoden. Diese 

Indikatoren werden laufend im Portfoliomanagementsystem bereitgestellt, sodass die 

Portfoliomanager die Auswirkungen ihrer Anlageentscheidungen beurteilen können. 

Darüber hinaus sind diese Indikatoren in den Kontrollrahmen von Amundi eingebettet, wobei die 

Verantwortlichkeiten zwischen der ersten Kontrollstufe, die von den Investmentteams selbst 

durchgeführt wird, und der zweiten Kontrollstufe, die von den Risikoteams durchgeführt wird, die die 

Einhaltung der vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale fortlaufend 

überwachen, aufgeteilt sind. 

Das von Amundi zur Bestimmung des ESG-Scores verwendete ESG-Rating ist ein quantitativer ESG-

Score, der sich in sieben Stufen von A (beste Bewertung) bis G (schlechteste Bewertung) unterteilt. In 

der Amundi ESG-Ratingskala entsprechen die Wertpapiere der Ausschlussliste einem G. Bei 

Unternehmensemittenten wird die ESG-Performance durch den Vergleich mit der durchschnittlichen 

Performance der Branche durch die Kombination der drei ESG-Dimensionen auf globaler und 

relevanter Kriterienebene bewertet. 

Die von Amundi ESG-Rating angewandte Methodik nutzt 38 Kriterien, die entweder generisch 

(unabhängig von ihrer Tätigkeit für alle Unternehmen gleich) oder sektorspezifisch sind, die je nach 

Sektor gewichtet und in Bezug auf ihre Auswirkungen auf die Reputation, die betriebliche Effizienz und 

die Vorschriften in Bezug auf einen Emittenten berücksichtigt werden ESG-Ratings von Amundi werden 

wahrscheinlich global auf den drei Dimensionen E, S und G oder einzeln auf einem Umwelt- oder 

Sozialfaktor ausgedrückt. 

 Die ESG-Scores von Amundi basieren auf dem ESG-Analyserahmen und der Bewertungsmethode von 

Amundi. Wir beziehen Daten aus den folgenden Quellen für ESG-Scores:  Moody, ISS-Oekem, MSCI 

und Sustainalytics.  

Unsere methodischen Einschränkungen sind aufgrund ihrer Zusammensetzung an die Verwendung 

von ESG-Daten gebunden. Die ESG-Datenlandschaft wird derzeit standardisiert, was sich auf die 

Datenqualität auswirken kann; die Datenabdeckung ist ebenfalls eine Einschränkung. Die aktuelle und 

zukünftige Regulierung wird die standardisierte Berichterstattung und die Offenlegung von 

Unternehmen, auf die sich ESG-Daten stützen, verbessern. 

Wir sind uns dieser Einschränkungen bewusst, die wir durch eine Kombination von Ansätzen 

abmildern. 

 Jeden Monat wird der ESG-Score gemäß der quantitativen Methodik von Amundi neu berechnet. Das 

Ergebnis dieser Berechnung wird dann von den ESG-Analysten überprüft, die anhand verschiedener 

Prüfungen eine qualitative „Stichprobenkontrolle“ ihres Sektors durchführen.  

Amundi verpflichtet Unternehmen, in die investiert wird, oder potenzielle Unternehmen, in die 

investiert werden soll, auf Emittentenebene, unabhängig von der Art der gehaltenen Beteiligungen 

(Aktien und Anleihen). 


